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Bekommt Marco neuen Richter?
Kann Marco jetzt mit baldiger Haftverschonung rechnen?

von J¿rgen P. FuÇ

Gibt es im Fall Marco 
Bewegung? Der Richter, 
der bisher für den Prozess 
zuständig war, soll am 
Donnerstag dieser Woche 
mitgeteilt haben, dass er den 
Fall abgeben möchte. 
Das meldet die türkische 
Nachrichtenagentur Anadolu.
Hintergrund dieser Ent-
scheidung ist, dass die 
Anwälte von Marco einen 
Entbindungs- und Befangen-
heitsantrag gestellt hatten.

Über den Antrag der Ver-
teidigung, Richter Abdullah 
Yildiz von dem Fall zu 
entbinden, muss jetzt eine 
andere Kammer des Gerichtes 
in Antalya entscheiden. Sie 
würde dann auch bestimmen, 
welchem Richter der Prozess 

gegen Marco W. übertragen 
werden soll.

Die Verteidigung von Marco 
hatte ihren Antrag damit 
begründet, dass Yildiz eine 
Anfrage an britische Behörden 
so formuliert habe, dass der 
Eindruck entstehen könne, 
Marco sei schuldig.

Darüber war es am 26. Oktober 
in einer Anhörung zu einer 
erregten Diskussion gekommen. 
Das Gericht hatte den Antrag 
der Verteidigung zunächst 
zurückgewiesen, meldet dazu 
die deutsche Tageszeitung RPO.

Die Rechtsanwälte von Marco 
hatten bereits in den letzten 
Wochen mehrfach signalisiert, 
dass sie jetzt konsequent 
auf einer Aufhebung der 

Untersuchungshaft drängen 
würden. Da hatten sie 
auch eine Einschaltung des 
Europäischen Gerichtshofes 
nicht ausgeschlossen.

In der letzten Zeit war auch 
von der Europäischen Union die 
Hoffnung ausgedrückt worden, 
dass es jetzt zügig zu einer 
richterlichen Entscheidung 
kommen müsse. 

Kritik wurde vor allem daran 
geübt, dass weder von dem 
britischen Mädchen noch 
deren Eltern bis heute 
ein Vernehmungsprotokoll 
vorliege und diese auch ein 
Erscheinen beim türkischen 
Gericht abgelehnt hätten.  ÷
Lesen Sie hierzu auch den Kommentar 
auf Seite 7.

Türkei-PKK-Irak-
Konflikt

Zunächst keine weitere 
Berichterstattung über 

den Konflikt
Die ATR-Redaktion hat sich 
entschlossen, zunächst die 
Berichterstattung über die 
Kämpfe zwischen türkischen 
Soldaten und Mitgliedern der 
PKK ebenso auszusetzen, 
wie Berichte über Übergriffe 
und Anschläge der PKK.

Hintergrund ist, dass derzeit 
kaum bzw. keine gesicherten 
Informationen über die tat-
sächlichen Ereignisse ver-
fügbar sind.  ÷

Siehe hierzu unseren Beitrag 
auf Seite 5


